
 
 

Der Titel dieses Buches überrascht vielleicht. Von einer ständigen Krise zu sprechen, während in 

den Medien sehr häufig vom Wiederaufleben des Wirtschaftswachstums die Rede ist, scheint 

paradox. Dass dieses Wirtschaftswachstum vor allem auf einer Explosion der weltweiten Schulden 

basiert und deswegen künstlich ist, wird nicht erwähnt. Kursanstiege an den Börsen werden durch 

die Zentralbanken erzeugt, die astronomische Summen in den Finanzsektor einschießen, sowie 

durch die riesigen Aktienrückkäufe von großen Unternehmen. Der Finanzsektor koppelt sich 

zunehmend nicht nur von der Realwirtschaft ab, sondern dominiert auch die Volkswirtschaft und 

die Gesellschaft. Eine zentrale Rolle spielen in diesem Prozess die Großbanken und spekulativen 

Fonds.  

Marc Chesney zeigt Auswege, die weder auf deregulierten Märkten noch auf einem Staat, der die 

Wirtschaft kontrolliert und lenkt und die Individuen überwacht, basieren. Seine Lösungen setzen 

auf aktive Bürgerinnen und Bürger, die ihr Schicksal selber in die Hand nehmen. 

Das Buch von Marc Chesney erschien erstmals 2014 und wurde auch in französischer, englischer, 

italienischer, griechischer und russischer Sprache veröffentlicht.  

«Der Querdenker: Finance-Professor Marc Chesney kritisiert die Auswüchse des Finanzwesens 

und mahnt: Die Finanzkrise ist nicht vorbei, sie nimmt einen permanenten Charakter an.» 

Aus dem Porträt von Adrian Ritter in UZH News, 6.4.2017 
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Marc Chesney, Professor für Quantitative Finance an der Universität Zürich, vertritt einen 

kritischen Standpunkt gegenüber den Finanzmärkten und den Großbanken. Er ist Autor 

verschiedener Artikel über die Gefahren, die mit der Größe und Komplexität der Finanzsphäre 

verbunden sind. Marc Chesney ist Mitglied von Finance Watch (www.financewatch.org) und 

Kontrapunkt (www.ratkontrapunkt.ch). Er war Research Fellow am «Zentrum für Religion, 

Wirtschaft und Politik» (Collegium Helveticum, www.zrwp.ch) und ist heute Mitglied in dessen 

Trägerversammlung. Er ist Mitverantwortlicher für das Projekt einer Volksinitiative zum Thema 

Mikrosteuer.  

Marc Chesney wirft einen kritischen Blick auf das Geschehen auf den weltweiten Finanzmärkten. 

Immer wieder stößt er mit seinen unkonventionellen Ideen neue Diskussionen an. Gleichzeitig ist 

er gefragter Experte auf Podien, er doziert an Hochschulen in der Schweiz und im Ausland und 

wird für Vorträge an Tagungen oder Konferenzen – zum Beispiel beim Bund – eingeladen. 

Universität Zürich, Institut für Banking und Finance – www.bf.uzh.ch/cms/de/chesney.marc.html 

Veröffentlichungen, Veranstaltungen, Engagement von Marc Chesney – www.marcchesney.com 

Marc Chesney engagiert sich bei der Volksinitiative zu einer Mikrosteuer auf dem Zahlungs-

verkehr, die im Jahr 2019 lanciert wird.  


